166 A. Das Sonbderredit der Kriegstellnehmer.

{drift gebedten Crilarung. Widtig ift bad namentlid fir BVodmadyten, beren:
wegen bie Juftdndigleits: und Formerleidterung eingefithrt ift. Hier fommt
. a. aud) ber Crlaf bes preufifden Staatdminifteriums vom 30. September 1914
fiber die ©tempelfreiheit von Lolmaditen, die aus Anlaf bder gegenmartigen
TRobilmadung von Militarperfonen ausdgeftelt werden, in Betrad)t und die auf
Grund biefes Crlafjes ergangene ABVF. vom 3. Oftober 1914 (IMBL. 852).

§ 6.
Umfang der riidwirfenden Kraft.

Sdlegelbergera. a. ©. 247, 274 (59, 86): § 1 Bel. hat nur hinfidtlidh
ber Suftanbigfeit ved Urfunbsbeamten (§ 6 ADf. 2), nidt aud) fiir die Bermeijung
auf § 2 DeerF®S. ritdmwirfende Kraft, fo daf mit Riidjidt auf die neu begriindete
Fabigleit sur Marine gehoriger Minderjdhriger, Teftaments: und Urfundjeuge zu
fein, eine abmeidiende Beurteilung bed orbentliden Marineteftamentd und anderer
Urfunben geboten ift, je nad)pem die Urfunbde vor ober nad) bem 14. Januar 1915
(§ 6 ABbS. 1) erridhtet murbe.

1I. Das Somderrecht der ofterveidyifd)-ungarifdyen Kriegs-
teilnehmer.

1. Belanntmadyung iiber die uddehunng ded Gefefyes, be:
treffend Den Sdyufy Der infolge ded Krieged an Wahrnehmung
ihrer NRedjte behinderten ‘Perfonen bdvom 4. AUnguit 1914
(Neid)3-Gefebl. S. 328) anf SKriegsbeteiligte Oiterreid)-
Ungarns, bom 22, Ottober 1914.
(RODL 450.)
Der Bunbdesdrat hat auj Grund de8 § 3 bded Gejeped itber bie Cr-
madtigung bed Bunbedratd3 zu wirtidaftliden Mafnahmen ufro. vom
4. Augujt 1914 (Reidh3-Gefepbl. S. 327) folgende Berorbnung erlajjen:

§ 1
Jm Sinne bed Gefepes, betreffend dben Sdup bder infolge bed Kricgesd
an Wahrnehmung ihrer Redyte behinderten Perfonen, vom 4. Augujt 1914
(Reidh8:-Gefepdbl. S. 328) [tehen bie beutfde und die dfterreidijd-ungarijdye
Qand: und Seemadyt, die bdeutfdien und bdie ofterreidijd-ungarijden
Feltungen fomie die Kriegdfilhrung bded Neid)3 und dbie Kriegsjithrung
Dfterreidh-Ungarnd einanbder gleid.

8§ 2.
Dicje Verorbnung tritt mit bem Tage in Kraft, an dbem ber Neids-
Tangler im Reid)s-Gefegblatt befannt madyt, bap bdurd) die Gefepgebung
Ofterreid)-1Ingarns bdie Gegenfeitigleit verbiirgt ift.

Begrindung.
(®. 21).
Nady dem Befeg vom 4. Auguft 1914 (RBBI. 328) foll insbefonudere
das Derfahren vor den ordentlichen @erichten, wie vor den Gewerbe: und
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den Kaufmannsgerichten regelmdgig unterbrochen werden, mwenn ein Kriegs:
teilnehmer dabet als Partei beteiligt ift. Die Swangsvollfiredung in be:
wegliche Porperliche Sachen foll gegen folche Kriegsteilnehmer nur be:
fchrdnft 3uldifig, der Swangsverfauf regelmdgig fiberhaupt unsuldffig fein;
ebenfo unsuldffig it audy die Fwangsvollftredung in das unbewegliche
Dermdgen. Die Erdffnung des Konfurfes gegen einen Kriegsteilnehmer
ift nur auf feinen Antrag 3uldffig, bei einem fchon erdffneten Konfurfe
fann das Konfursgericht auf 2Antrag des Kriegsteilnehmers die Aus-
fegung des Derfabrens anordnen. Die Derjdhrung wird jugunflen der
Kriegsteilnehmer und ihrer Begner gehemmt.

Das enge Bundesverhdltnis legte es nahe, den gleihen Schuf audh
den Staatsangehdrigen Ofterreich-lingarns 3u gewdhren. Die Rerbeis
fithrung einer foldhen ®leichftellung beswedt die Befanntmachung vom
22, Ottober 1914 (Reichs:Befegbl. S. 430).

Diefe Derordnung foll von dem Tage an gelten, an dem der Reichs-
fansler befanntmadyt, daf durch die Befeggebung Dfterreich-Ungarns die
Gegenfeitigleit verbiirgt ijt.

Dagzu
2. Betanntmadyung desd Neidydlanilers fiber die Gegenfeitigs
teit im Werhiltnis jn Ofterreidy:-Ungarn hinjidtlid) der Sriegs-

beteiligten bom 4. Februar 1915.
(RGBL. 70.)

Auf Grunbd des § 2 der Berordbnung des Bunbesratd itber bie Aua-
defnung ded Gefepes, betreffend ben Sdup der infolge bed RKricged an
Wahrnehmung ihrer Redyte behinberten Perfonen, vom 4. Auguft 1914
(Reid3-Gefepsbl. ©. 328) auf RKriegdbeteiligte Ofterrcid-lUngarnd vom
22, DHober 1914 (Reid)3-Befesbl. S. 450) wird Bierdurd) befannt ge-
madyt, baB bdurd) gefeglide BVerorduungen bder Regierungen Ojterreid)-
lingarns bdie Gegenjeitigleit im Sinne jener Vorfdrift verbirgt ift.

Begriindung.
(D.N.I17).

Die Ausdehnung des Hriegsteilnehmergefeies auf Hriegsbeteiligte
GOfterreidi-Ungarns war in der Derordnung vom 22. Oftober 1914
(Reichs:Gefegbl. S. 450) bereits vorgefehen. Diefe Derordnung ift nunmehr
in Kraft getreten, naddem der Reichsfansler in der BVelanntmadmng vom
4. Sebruar 1915 belanntgegeben bhat, dag durd) gefegliche Derordnungen
der Regierungen Dfterreich-Ungarns die Gegenfeitigleit verbilrgt ift.

I. 3ft das Befes vom 4. Auguft 1914 unabhdngig von der Derordnung
vom 22, Qftober 1914 auf OSjterreidyifhe- ungarifdy Hriegsteilnehmer
anwendbar?

1. Bejahend:

a) IMW. 14 846, Redt 14 751 (LE. I Berlin): In Crwigung, dap das
RISHS®. Unterfdjiebe zwifden deutiden Reidsangehorigen und bdeflen Bunbess
genoffen nidt madyt, und bag aud) fein Redtsgrund dafiir erfennbar
ift, marum nidt der dburd bad Sdupgefeh bem Reidsuntertan gemibrte
Sdugy aud deffen djterreidifden Bunbdedgenoffen zu gewdhren
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	Begründung.

